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Nheater in Oreteld.
Erste Vorstellung im zweiten Abonnement.

Heute Sonntag den 6. Juni 1836:

Die Räuber.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Schiller..

Per so n e n: -

Münmilian, regierenderFürst von Moor », » » » Herr Limbach.

ß°r^ ) sm,e Söhne - '
>- » . . Herr Schenl.

Amalia, seine Nichte ^ . . Mad.Laube^Versing
Spiegelberg, > ° ., . Herr Ienke I.
Schweizer, / . , . Herr Witte.
3^ , > Libertiner, nachher BanditenSchufterle, ^ ^

»
^

. Herr Reiner.

. Herr Woywoda.
Grimm, V ° « » . . . Herr Meyerhöfer.
Ratzmann, ^ » . . Herr Brcuer.
Koflnsky ein polnischer Edelmann . . . Herr Ellmtnrcich.
Hermann, Bastard eines Edelmanns . . . Herr Pcnily.
Eine Magistratsperson . , . . . . . Herr Enlüig.
Daniel, ein alter Diener » . « Herr Denkhauscu.
Räuber, Volk. .

x "' ^ Herr Gutperl, — Franz, als Gast.
Preise der Platze:

Frcmdenlogen 25 Sgr. —Erster Platz,'Ranglogen und Sperrsitze 17/ Sgr. — Zweiter
Platz, Pcn-quct 12^ Sgr..— Dritter Platz, Parterre ?'/- Egr. — Letzter Platz,

Gallerte 5 Sgr. —

Dutzend-Billete zu Legen und Sperrsitzen " 5 TlM — und zum
Parquet " ^ Thlr. — gültig für das zweite Abonnement sind im Thea¬
ter-Büreau zu haben.

«^ Die resp. Abonnenten der festen Platze in den Logen, werden er¬
sucht ihre Billete beim Eintritt gefälligst vorzuzeigen.

«^ Bon 9 bis 12 Uhr steht es den resp. Abonnenten der Dntzend-
Billete zu Logen oder Sperrsitzen frei, ihre BilKte im Bureau gegeil
nummerirte umzutauschen, und sich so scste Platze zu sichern; Abends
an d er Kasse kann diese Freiheit nicht gestattet werden._________

Anfang 7 Uhr.
Die Casse wird um 6 Uhr geöffnet.

Gedruckt bei C. M. Schulter.
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